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AV V I S I

Pellegrinaggio nei luoghi di Santa 
Teresa di Lisieux
Il viaggio organizzato dalle parrocchie 
di St. Anton e S. Pio X si tiene in pullman 
dal 9 al 14 ottobre 2023. A mezza pensio-
ne, Fr. 530.– per la camera doppia, Fr. 
630.– per la singola, Fr. 300.– per stu-
denti in camera doppia e Fr. 150.– per 
giovani fino a 14 anni. Ci sono ancora 
posti disponibili. Per ulteriori informa-
zioni e iscrizioni, rivolgersi alle parroc-
chie di San Pio X e St. Anton, a Basilea.

Messa «Miteinander»
Il 27 agosto, alle ore 10.30, S. Messa a S. 
Teresa insieme con la comunità locale 
svizzera e con l’animazione del coro «S. 
Cecilia» della nostra MCI. Come lo scor-
so anno, dopo la messa è offerto un ape-
ritivo italo/svizzero.

Offerte per la Missione e i progetti
Conto: «Miss. Catt. Italiana Allschwil– 
Leimental», IBAN CH23 0900 0000 
4158 4561 9. Grazie!

Missione Cattolica Italiana  
Allschwil-Leimental

A G E N D A

Tutti i sabati 
18.30 S. Messa, S. Pio X (Basilea)
Tutte le domeniche 
10.00 S. Messa, S. Pio X (Basilea)
18.00 S. Messa, St. Clara (Basilea)
Tutti i giorni feriali
18.30 S. Messa, S. Pio X (Basilea)
Venerdí 4 agosto
17.30 Adorazione eucaristica, 
  S. Pio X (Basilea)
18.30 S. Messa, S. Pio X (Basilea)

Un’escursione in montagna

Una delle attività preferite durante le va-
canze estive, in alternativa al mare o al 
lago, è andare in montagna, in cerca di 
fresco e aria pulita, per godere di panora-
mi mozzafiato, meritato premio per 
un’erta più o meno faticosamente asce-
sa. Prendere un sentiero per staccarsi dal 
rumore della città ed entrare nel silenzio 
aiuta a recuperare il contatto con la na-
tura. Camminare lentamente per guar-
dare intorno e dentro di sé, osservare 
una flora e una fauna inusuali nelle 
nostre città, estranee al nostro quotidia-
no, è benefico. In montagna si creano 
dinamiche di solidarietà profonda, fra 
compagni di escursione ci si deve aiuta-
re: chi è avanti segnala agli altri i punti 

più problematici e indica il modo migli-
ore per superarli. Arrivati insieme alla 
meta, ci si congratula gli uni con gli altri, 
felici per il successo dell‘impresa. Si arri-
va tutti insieme, non si lascia nessuno a 
metà sentiero, a meno che non sia in un 
rifugio o in una accogliente baita.
Una dimensione personale e relazionale 
che ci fa bene, tanto da meritarsi un ter-
mine specifico, «montagnaterapia», ed 
un crescente impegno per rendere possi-
bile questo tipo di esperienze a tutti. 
Nascono cosí iniziative per portare in 
montagna anche ipovedenti, persone 
con disturbi psichici, portatori di handi-
cap o disabilità fisiche, bambini in dif-
ficoltà, persone marginali o dipendenti 
da sostanze, portatori di patologie speci-
fiche di tipo cardiologico, oncologico, 
ortopedico. Grazie alle collaborazioni fra 
il CAI (Club alpino italiano), le comunità 
montane, le aziende sanitarie e le orga-
nizzazioni non profit, la montagna di-
venta accessibile anche a chi prima non 
poteva. Non solo. Grazie a invenzioni 
come la «Joëlette», una carrozzina che va 
sui sentieri più impervi, la montagna è 
accessibile agli escursionisti disabili sen-
za l’intervento invasivo di ruspe o l’uso 
di cemento per allargare i sentieri che si 
snodano sulle alture. Basta un gruppo di 
amici, una cordata di solidarietà, per ap-
rire la montagna a chi da solo non può 
farcela.  mabk
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Pastoralraum Leimental

M I T T E I L U N G E N

Was Kirche eben auch ist …  – 
Eine wahre Geschichte der  
Wegbegleitung Leimental
Die negativen Schlagzeilen, die Kirche 
macht, kennen wir alle und tragen oft 
schwer daran. Doch sind da eben auch 
die vielen guten Geschichten, die Kir-
che Woche für Woche hier im Leimen-
tal schreibt. 
Eine davon möchten wir gerne im Ein-
vernehmen mit der beteiligten Familie 
erzählen: Herr B. ist über 90 Jahre alt, 
verwitwet und lebt noch alleine in sei-
nem Eigenheim. Seine Kinder waren 
in Sorge, dass dem Vater die Tage zu 
lang würden, ihm, der noch immer so 
interessiert ist an Politik und Sport, 
und der noch so gerne liest. Auch, 
wenn die Familie ihn oft besuchte und 
liebevoll unterstützte, waren da doch 
etliche Stunden, die er alleine verbrin-
gen musste in seinem Zuhause. So 
wandten sich die Kinder an die Wegbe-
gleitung. Bei meinem ersten Besuch 
hatte ich den Eindruck, Herr B. akzep-
tierte die Wegbegleitung eher den 
Töchtern zuliebe, zumindest meinte 
er, eine Stunde pro Woche würde ge-
nügen … 
Meine Wahl fiel auf eine jüngere Weg-
begleiterin. Sie besuchte Herrn B. von 
nun an jede Woche und fand schon 
bald Gefallen an den angeregten  
Gesprächen und dem Austausch mit 
einem Menschen, der seinem bevor-
stehenden Tod so bejahend ins Auge  
blicken konnte. 
Die Mutter von zwei Primarschulkin-
dern erfährt die Begegnungen mit 
Herrn B. als Ruheinseln im sonst hek-
tischen Familienalltag. Jede Woche 
freute er sich auf den inspirierenden 
oft philosophischen Austausch, der 
nach dem Besuch noch lange weiter-
klang. 

Als die Wegbegleiterin sich eine Hand-
trommel kauft, bringt sie das Instru-
ment zum Zeigen mit zu ihrem nächs-
ten Besuch. Daraus entsteht die Idee, 
gemeinsam zu musizieren, schliess-
lich hatte Herr B. viele Jahre lang be-
geistert Klarinette gespielt, das Instru-
ment aber seit dem Tod seiner Frau 
nicht mehr in die Hand genommen. 
Herr B. und die Wegbegleiterin teilen 
eine weitere Leidenschaft, beide mö-
gen Hunde. So bringt die Wegbegleite-
rin auch den Welpen mit, den die Fa-
milie sich angeschafft hatte, was Herrn 
B. regelmässig zum Lachen brachte. 
Herr B. ist inzwischen verstorben. Die 
Familie bedankte sich mit herzlichen 
Worten bei der Wegbegleitung Lei-
mental und liess sie wissen, wie viel 
ihnen und dem Vater diese schönen 
Stunden mit der Wegbegleiterin Wo-
che für Woche bedeutet hatten. 
So sieht Nächstenliebe aus, wenn sie 
ein ganz konkretes Gesicht bekommt. 

Gabriela Bröcker, Stellenleiterin

Gottesdienste zum Nationalfeiertag 
in unserem Pastoralraum
In der Kirchgemeinde Oberwil findet 
am 1. August um 10 Uhr ein Gottes-
dienst statt und in der Kirchgemeinde 
Ettingen ebenso um 10 Uhr mit Alp-
hornmusik. 
Nähere Infos finden Sie auf den Seiten 
der jeweiligen Pfarrei.

Pastoralraum Leimental
Elke Kreiselmeyer  
Pastoralraumleiterin
elke.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
Roger Schmidlin, Leitender Priester 
Rita Kümmerli 
Pastoralraumsekretärin
Tel. 061 721 11 66
sekretariat@rkk-therwil.ch 
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Missione e Segreteria
P. Valerio Farronato, Parroco
P. Gustavo Rodriguez Juares,
missionario
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci 
segretaria e collaboratrice pastorale
Rümelinbachweg 14 
4054 Basel, Tel. 061 272 07 09
mci.segreteria@bluewin.ch
https://parrocchia-sanpiox.ch

Orario di Missione e di segreteria 
dal martedì al venerdì ore 10.00–12.00

Con la «Joëlette», sulla vetta del 
monte Prana (Alpi Apuane).
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Ökum. Familiengottesdienst zum Schulanfang mit Segen

Wie wichtig ist der Segen Gottes für 
uns? In der Bibel lesen wir oft, wie Gott 
die Menschen segnet. Es ist eine grosse 
Leidenschaft von ihm. Ich will dich seg-
nen und du sollst ein Segen sein. (1. 
Buch Mose 12,2 – Gottes Verheissung an 
Abraham).
Was bedeutet Segen, und brauchen wir 
ihn noch? Wenn Gott segnet, wünscht 
er dieser Person Glück und Schutz. Die 
gesegnete Person erhält durch die Se-
genswünsche göttliche Kraft für das Le-
ben. 
Durch den Segen ermutigt uns Gott, ei-
nen Auftrag zu erfüllen, so wie er es Ab-
raham zugetraut hat. Er musste seine 
Heimat verlassen, um in einem schöne-

ren und fruchtbareren Land zu leben. 
Manchmal sind in unserem Alltag die 
Aufträge klein; und doch sind sie ver-
bunden mit einem grossen Schritt. Kin-
der loszulassen ist ein lebenslanger Pro-
zess, den die Menschen während Jahren 
begleitet. Der Eintritt in den Kindergar-
ten oder der erste Schultag, eine neue 
Lehrkraft kennenlernen und ein span-
nender Schulweg sind Herausforderun-
gen, die mit Freude, Neugier und einer 
Portion Nervosität gemeistert werden. 
Diesen neuen Schritt wollen wir ge-
meinsam im ökumenischen Familien-
gottesdienst feiern. Herzlich eingeladen 
sind alle Kindergartenkinder sowie die 
Erstklässler und alle, die einen neuen 
Anfang vor sich haben, am 13. August 
um 9.30 Uhr in der Kirche Bottmingen 
(Buchenstrasse 7). Feiern Sie mit uns 
dieses wichtige Ereignis, wo wir Gott 
um seinen reichen Segen bitten. Um-
rahmt wird diese Feier mit den Liedern 
der Cuba-Libre-Band.
Das ökumenische Religionslehrperso-
nen-Team freut sich auf euch. 

Patricia Helfenberger, Teamleitung Katechese

Binningen-Bottmingen

M I T T E I L U N G E N

Kollekte
29./30. Juli Beratungsstelle Asyl und 
Migration
5./6. August Kontaktstelle für Arbeitslose

Gemütlicher Nachmittag (Unterhal-
tung und Kultur mit Zvieri)
Gerne laden wir Sie am 24. August um 
14.15 Uhr, zu unserem gemütlichen 
Nachmittag mit Dieter Kradolfer ein. Er 
erzählt uns Spannendes über die Zolli-
Elefanten und selbst erlebte Geschich-
ten im Basler Zolli mit einem Résumé 
über die «Anfänge bis zum heutigen 
Tag». Anschliessend geniessen wir ein 

feines Zvieri. Wenn Sie nicht gut zu 
Fuss sind, holen wir Sie gerne zu Hause 
ab und fahren Sie abends auch wieder 
heim. Bitte, rufen Sie bis spätestens 
Dienstagabend 16.30 Uhr (vor dem Al-
tersnachmittag) Peter Stalder, Telefon 
077 408 83 06 an. Wir freuen uns auf 
Sie! Ihr Team Altersnachmittage

Männerwanderung vom 12. Juli
Um Punkt 10 Uhr besammelten sich 
sieben Männer am Bahnhof SBB zur 
Abfahrt mit dem Zug nach Pratteln. Die 
Wanderung führte uns vom Bahnhof 
durch den schönen Dorfkern am alten 

A G E N D A

Samstag, 29. Juli
17.45 Eucharistiefeier in Bottmingen 

(F. Kwazu)
Sonntag, 30. Juli
10.30 Eucharistiefeier (F. Kwazu)
Dienstag, 1. August
 9.15 Eucharistiefeier (F. Kwazu)
Samstag, 5. August
17.45 Eucharistiefeier in Bottmingen 

(F. Kwazu)

Sonntag, 6. August
10.30 Eucharistiefeier (F. Kwazu)
Dienstag, 8. August
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier (J. Achhammer)

SPITALKAPELLE
Bruderholzspital, 1. Stock
Sonntag, 30. Juli
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 6. August
10.00 Gottesdienst mit Eucharistie
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Pfarrei Heilig Kreuz

Pfarramt/Sekretariat
Margarethenstrasse 32 
4102 Binningen
Tel. 061 425 90 00
Di–Fr 8.00–11.30 
und 13.30–16.30 
Während der Schulferien:  
Mo–Fr 8.00–11.30 
info@rkk-bibo.ch
www.rkk-bibo.ch

Seelsorgeteam 
Ingrid Schell, Theologin,  
Gemeindeleiterin
Elke Kreiselmeyer, Theologin 
Anouk Battefeld, Jugendarbeiterin
Andreas Oberfell, Jugendarbeiter

Sozialdienst
Monika Heitz
Tel. 061 425 90 01
m.heitz@rkk-bibo.ch

Brunnen vorbei. Nach einem leichten 
Anstieg erreichten wir schon die Anhö-
he, die «Käppelimatte», von wo aus wir 
einen wunderschönen Ausblick über 
unzählige Kirschbäume genossen. 
Der Weg führte uns weiter zu den 
Schrebergärten des Familiengartenver-
eins Hintererli. 
Dort, im Vereinsrestaurant Hülftestübli, 
genossen wir einen wohlverdienten, 
feinen, gutbürgerlichen Zmittag. Petrus 
war uns, trotz Gewitterwetter, den gan-
zen Tag wohlgesonnen, und so erreich-
ten wir den Bahnhof Frenkendorf tro-
ckenen Fusses. 
Die nächste Wanderung findet am Frei-
tag, 25. August, statt. 
Informationen dazu werden rechtzeitig 
auf unserer Homepage publiziert.
Neue Mitwanderer sind immer herzlich 
willkommen. Gregor Riegger

Frauenausflug ins Sprachpanorama 
Laufenburg
Am 25. August organisiert das Atelier 
Créatif einen Ausflug ins Museum 
Sprachpanorama in Laufenburg. Bei ei-
ner Führung werden uns verschiedene 
Bereiche der Sprache und Kommunika-
tion präsentiert. Dialekte, Sprachge-
schichte, Lesen und Schreiben, Spra-
chen und Sprachfamilien gehören da-
zu. Abgerundet wird unser Besuch bei 
einem anschliessenden Apéro im dazu-
gehörigen Café. 
Verbindliche Anmeldungen können im 
Pfarreisekretariat, Telefon 061 425 90 00, 
getätigt werden. 
Wir treffen uns um 12.35 Uhr in der 
Wartehalle des Bahnhofs SBB Basel 
(Abfahrzeit 12.50 Uhr, Gleis 1). 
Herzliche Einladung. Führung und Ein-
tritt werden offeriert, Reisespesen und 
Apérobeitrag müssen selbst übernom-
men werden. Fränzi Boeswald

Wächst Glauben nur im Sommer? 
Evangelium – Mt. 13,1–23  
Immer wieder im Sommer höre ich von 
Menschen: «Sieh wie schön die Natur 
ist. Pflanzen und Blumen blühen. Die 
Blätter sind grün. Die Natur ist wunder-
voll.» Ja, jährlich im Sommer sieht die 
wachsende Natur so aus. Und ja: Kein 

Mensch giesst die Bäume und Blumen 
auf den Wiesen und Wäldern, sondern 
Gott lässt sie durch Regen und Sonne 
wachsen. 
Beim Aussäen der Samen achtet der 
Bauer darauf, dass kein Same auf steini-
gen Grund oder auf den Weg fällt. Aber 
der Sämann im Gleichnis Jesu verstreut 
fast verschwenderisch seine Samen. Je-
sus selbst ist der Sämann. 
Wie Gott den Regen ausgiesst und die 
Sonne über Pflanzen scheinen lässt, so 
streut Jesus sein Wort in die Herzen al-
ler Menschen aus. So, wie es verschie-
dene Böden gibt, sind auch unsere Her-
zen verschieden. 
Der Glaube an Gott wird durch sein 
Wort gewaschen, wenn wir den steini-
gen oder dornigen Boden unseres Her-
zens aufräumen. Das Wort Gottes kehrt 
nicht leer zu ihm zurück, sagt der Pro-
phet Jesaja (vgl. Jes. 55,11). 
Wie die Natur Regen und Sonne 
braucht, genauso benötigt der Glaube 
das Wort Gottes. Es dient als Nahrung 
und Kraft für den Glauben. 
Öffne dich für Gottes Wort und gib ihm 
Boden, damit es sich in dir entfalten 
kann und Frucht bringt, nicht nur im 
Sommer, sondern jederzeit.

Pfarrer Dr. Fidelis Kwazu
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News aus der Jugendarbeit

Es ist uns leider nicht gelungen, auf das 
kommende Schuljahr hin einen neuen 
Jugendseelsorger zu finden. Aus diesem 
Grund haben wir beschlossen, dass wir 
die Arbeit im Seelsorgeteam, bestehend 
aus Heinz Warnebold, leitender Priester 
50%, Bernhard Engeler, Diakon und Ge-

meindeleiter 100% und Carmela Engeler, 
Religionspädagogin 70%, aufstocken 
werden. Neu wird Carmela Engeler 100% 
angestellt sein. Sie wird im Firmkurs mit-
wirken, Ministrantenabende jeweils am 
Freitagabend anbieten und alle 7. Klas-
sen unterrichten. Das bedeutet, dass im 
kommenden Schuljahr die Schülerinnen 
und Schüler der 7. Klassen am Dienstag-
nachmittag um 16.30 Uhr im Pfarreiheim 
unterrichtet werden. Neu wird jeden 
Freitagabend der Ministrantenraum of-
fen sein für Spiel, Begegnung und Ge-
spräch. Dieses Angebot ist der bewussten 
Stärkung der Gemeinschaft der Minist-
ranten gedacht. Der Firmkurs wird wie-
der zusammen mit der Pfarrei Ettingen 
angeboten. Eine Zusammenarbeit, die 
sich sehr bewährt hat. Wir sind Carmela 
Engeler sehr dankbar.

Bernhard Engeler, Pfarreileiter

fee und Gipfeli nehmen wir vor Ort im 
Home of Chocolate zu uns, wo wir da-
nach im Museum unser Wissen über 
die Schokolade erweitern. Das Mittag-
essen geniessen wir direkt am Zürich-
see. Abfahrt: 8 Uhr bei der kath. Kirche 
in Oberwil. Kosten: Mitglieder: max. Fr. 
100.– Nichtmitglieder: max. Fr. 110.– 
(Busfahrt, Kaffee und Gipfeli, Mittages-
sen, Museumsbesuch) exkl. Getränke 
beim Mittagessen. Anmeldung bis 
Samstag, 12. August an Andrea Betsch-
art, Telefon 079 209 76 82, E-Mail a.bet-
schart@bluewin.ch. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt (max. 40 Personen) Bei 
Abmeldungen nach dem 12. August 
werden 50% der Tagespauschale fällig, 
da auch wir für die Kosten aufkommen 
müssen. Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage.

Gönnerverein St-Marc
Am 17. Juni 2023 fand in St-Marc die 
Generalversammlung des Gönnerver-
eins St-Marc statt. Das Protokoll, wel-
ches an der nächsten Vereinsversamm-
lung noch genehmigt werden muss, ist 
auf der Homepage unter www.rkk-
oberwil.ch ersichtlich.

41. Pfarreifest/Windreedlifest   
vom 1. bis 3. September 
Wie jedes Jahr ist der Erlös des Festes 
für die Projekte von Markus Degen in 
Peru bestimmt. Otti Burkhardt, Susan-
ne und Markus Dill kochen am Freitag-
abend das Festmenü. Neben der Fest-
wirtschaft und der Windreedlibar mit 
Oberwiler Waldschlösslibier gibt es ei-
ne Elsässerstube, ein Open-Air-Kino, 
schöne Marktstände, einen Flohmarkt 
für Kinder. Für Jung und Alt gibt es ein 
Kasperlitheater, und Blauring und Pfadi 
laden zu einem Spiel- und Spassnach-
mittag mit Hüpfburg ein. Am Samstag 
wie am Sonntag gibt es eine grosse 
Tombola mit vielen schönen Preisen. 
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte 
dem Windreedliprogramm, das zwei 
Wochen vor dem Fest alle Haushalte 
erhalten werden. An dieser Stelle dan-
ken wir dem Windreedli-OK unter der 
Leitung von George Gentsch und allen 
Freiwilligen, die bei unserem Pfarrei-
fest wieder mithelfen werden. 
Windreedlimenü vom 1. September
Das Menü kostet Fr. 65.– inklusive Mi-  
neralwasser und Kaffee, Cüpli, Apéro, 
Rüebli-Ingwer-Suppe, geräucherte Fo-
relle mit Salatbouquet, Roastbeef nach 
englischer Art mit Selleriepüree und 
Gemüsevariation, Dessert Surprise. Ve-
getarier werden berücksichtigt. Es kocht 
für Sie Otti Burkhardt, Susanne und 

Markus Dill. Anmeldungen bitte bis   
23. August an das Pfarramt, Telefon 061 
401 34 12 oder E-Mail pfarramt@rkk-
oberwil.ch.
Kuchenspenden fürs Windreedlifest
Am Windreedlifest betreibt der katholi-
sche Frauenverein auch dieses Jahr 
wieder einen Kuchenstand in der Pfar-
reistube. Dazu freuen wir uns über jede 
Spende, sei dies eine Wähe, eine Torte, 
ein Cake, Muffins, Cremeschnitten, 
Schoggi-, Linzer- oder eine Quarktorte. 
Wir danken allen Bäcker/innen im Vor-
aus für ihre Spende, damit die Besuche-
rinnen und Besucher etwas zum Ge-
niessen bei einem Kaffee am Fest oder 
zum Mitnehmen nach Hause haben. 
Sie können das Gebäck am Samstag 
und Sonntag im Pfarreiheim abgeben. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ju-
dith Curschellas, Telefon 079 504 87 38.

Familiengottesdienst
Am Sonntag, 13. August, um 11.00 Uhr 
laden wir alle, besonders Kinder und 
Jugendliche, ein, den Start nach den 
Sommerferien unter den Segen Gottes 
zu stellen. Es besteht die Möglichkeit, 
im Anschluss an den Gottesdienst einen 
persönlichen Segen beim leitenden 
Priester Heinz Warnebold oder beim Di-
akon Bernhard Engeler zu empfangen. 
Segnen heisst: Gutes zusprechen. Der 
Segen hilft uns Menschen, unser Leben 
in die richtigen Bahnen zu lenken. 

Durch den Tod aus unserer Mitte ge-
nommen wurde
Hans Otto Holbein, 1937, Langegasse 44.
Der Herr schenke ihm das Leben neu 
und den Angehörigen Trost und Kraft.

Opfer
Miva Schweiz ½ Fr. 238.20 und Neve 
Shalom ½ Fr. 238.20. Kolping Schweiz 
Luzern ½ Fr. 275.50 und Tischlein deck 
dich ½ Fr. 275.50. 
30. Juli: Ansgarwerke
1. August: Schweizer Berghilfe
6. August: Pro Juventute ½ und  
St. Justin ½

A G E N D A

17. Woche im Jahreskreis 
Samstag, 29. Juli
18.15 Messfeier 
Sonntag, 30. Juli
 11.00 Messfeier, 
  Liveübertragung
 17.00 Misa en español 
Dienstag, 1. August
10.00 Messfeier zum Bundesfeiertag
Donnerstag, 3. August
 9.15 Messfeier
 9.45 Rosenkranzgebet
Freitag, 4. August
18.30 JZM: Felix Fellmann

18. Woche im Jahreskreis 
Samstag, 5. August
18.15 Messfeier 
Sonntag, 6. August
 11.00 Messfeier, Liveübertragung
17.00 Misa en español 
Dienstag, 8. August
 9.15 Messfeier für die Frauen
Donnerstag, 10. August
 9.15 Kommunionfeier
 9.45 Rosenkranzgebet
Freitag, 11. August
18.30 JZM: Louis und Hermine Haege-

li-Schöbi; Elsbeth Klein-Müller
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Pfarrei St. Peter und Paul 
www.rkk-oberwil.ch

Seelsorgeteam
Bernhard Engeler, Gemeindeleiter
Tel. 061 401 34 12
Heinz Warnebold, Leitender Priester
Tel. 079 322 39 32
Carmela Engeler-La Licata, Katechetin
Tel. 079 473 47 79

Sekretariat, Bielstrasse 1 
Anna Dietrich, Tel. 061 401 34 12
pfarramt@rkk-oberwil.ch

Pfarreiheim, Kummelenstrasse 3
Stephan Späti, Tel. 061 401 22 16

M I T T E I L U N G E N

Änderung der Gottesdienstzeiten
Bitte beachten Sie, dass während den 
Schulferien der Gottesdienst am Sonn-
tag um 9.30 Uhr ausfällt.

Keine Anbetungsstunde
Während den Sommerferien findet kei-
ne Anbetungsstunde statt.

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Sekretariat ist vom 24. Juli bis   
6. August nicht besetzt. Es besteht ein 
Telefondienst. Vielen Dank für Ihre 
Kenntnisnahme.

1.-August-Feier
Wir feiern unsere Heimat und singen 
im Gottesdienst die Nationalhymne in 
grosser Dankbarkeit, dass wir in einem 
wundervollen Land leben dürfen. Die 
Messfeier beginnt um 10 Uhr. An der 1.- 

August-Feier der Gemeinde am Abend 
wird unser neuer Landratspräsident 
Pascal Ryf die Festrede halten. Das freut 
uns sehr, und wir sind alle eingeladen, 
gemeinsam unsere Heimat zu feiern.  

Ministranten
Wir unternehmen vom 8. bis 9. August 
einen zweitägigen Ausflug in den Euro-
pa-Park. 

Die nächste Wanderung der Pfarrei 
findet am Donnerstag, 10. August, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei Hans 
Meier, Telefon 061 401 11 15.

Katholischer Frauenverein Oberwil  
Sommerausflug «Home of Chocolate»
Am Mittwoch, 23. August, führt uns un-
ser Sommerausflug an den Zürichsee 
ins «Home of Chocolate» von Lindt. Kaf-
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Oberwil, Therwil/Biel-Benken und Ettin-
gen gehören. Aufgrund von Ferienabwe-
senheit findet in Therwil am Sonntag, 
den 30. Juli um 10 Uhr kein Gottesdienst 
statt. Unsere Pfarreiangehörigen sind 
herzlich eingeladen, an diesem Sonntag 
den Gottesdienst in einer Pfarrei unseres 
Pastoralraums mitzufeiern. In Binningen 
beginnt der Gottesdienst mit Eucharis-
tiefeier am 30. Juli um 10.30 Uhr mit Pfar-
rer Fidelis Kwazu. Der Gottesdienst in 
Oberwil beginnt um 11 Uhr und in Ettin-
gen um 9 Uhr. Ralf und Elke Kreiselmeyer

Die Vorabendgottesdienste entfallen
in Biel-Benken in den Sommerferien.

Das Pfarreisekretariat
bleibt während der Sommerferien 
montags und freitags geschlossen.

Miriam Scholz und Rita Kümmerli

Sommerpause Donnschtigstisch
Wir begrüssen Sie gerne wieder am 
Donnerstag, den 17. August.

Mariä Himmelfahrt mit Kräuter-  
segnung
Duftende Kräuter, blühendes Leben, Se-
gen Gottes! – Bringen Sie ihre Küchen-, 
Tee- und Heilkräuter zum Gottesdienst 
mit, um sie vor den Altar zu legen und 
am Ende gesegnet wieder heimzuneh-
men! Im Hochsommer ist eine gute Zeit, 
um Kräuter auf dem Balkon oder im Gar-
ten zu ernten und dann trocknen zu las-
sen. Sie können die Kräuter lose in einem 
Körbchen mitbringen, oder zu einem 
Sträusschen gebunden. Wer Zahlenma-
gie mag, kann 7 (Schöpfungstage), 9 
(dreimal drei für die Heilige Dreifaltig-
keit), 12 (Jünger/Apostel oder Stämme 
Israels), 14 (Nothelfer), 24 (2 × 12), 72 (6 × 
12) oder gar 99 verschiedene Kräuter zu 
einem Strauss binden. Wir feiern diesen 
Gottesdienst zum Hochfest von Mariä 
Himmelfahrt am Sonntag, den 13. Au-
gust, um 10 Uhr. Philippe Moosbrugger

Kroko – Was? – Ökumenischer   
Kindergottesdienst zum Schulanfang
Schwimmring und Krokodil. Was das 
miteinander zu tun hat und wie das mit 
dem neuen Schuljahr zusammenhängt, 
ist noch ein grosses Geheimnis. Was 
kein Geheimnis ist: Für viele Kinder in 
Therwil, Biel-Benken und anderswo be-
ginnt nach den Sommerferien etwas 
Neues! Das wollen wir mit und ohne 
Schwimmring in einem ökumenischen 
Kindergottesdienst zum Schulanfang 
gemeinsam feiern. Dieser findet statt 
am Sonntag, den 13. August, um 11.15 
Uhr in der Stephanskirche in Therwil. 
Alle Kinder, die mit der Spielgruppe 

starten, in den Kindergarten kommen, 
den 1. Schultag erleben oder einfach 
ein neues Schuljahr beginnen, sind 
herzlich willkommen, zusammen mit 
ihren Eltern, Geschwistern und Gross-
eltern diesen Anfang zu feiern. 
 Lea Meier, Jutta Achhammer und 
 das Vorbereitungsteam

Religionsunterricht Sekundarschule 
Auch im kommenden Schuljahr ertei-
len wir an der Sekundarschule Känel- 
matt in der 1. Sek (7. Klasse) eine Wo-
chenlektion als ökum. Religionsunter-
richt innerhalb des Stundenplans; in 
der 2. Sek (8. Klasse) finden anstelle der 
Wochenlektion drei Blocknachmittage 
für mehrere Klassen gemeinsam statt. 
Neben unseren Religionslehrkräften 
Christine Gschwind, Adrian Moor und 
Philippe Moosbrugger unterrichtet ab 
Sommer auch die neue Jugendarbeite-
rin der kath. Pfarrei Ettingen, Patrizia-
Maria Figiel. 
Wir wünschen Lehrenden und Lernen-
den einen guten Start in das neue 
Schuljahr.

 Lea Meier und Philippe Moosbrugger

Wandergruppe «fit und zwäg»
Am Dienstag den 15. August findet eine 
weitere Wanderung statt. Nähere Infos 
in der kommenden Ausgabe.

Bitte beachten Sie die Hinweise bei der 
Rubrik Pastoralraum Leimental, S. 17.

PA S T O R A L R A U M  L E I M E N TA L

Therwil/Biel-Benken

20 Jahre im Dienst von Kindern 

Eigentlich gibt es kaum eine Konferenz 
mit unserer Kollegin Walli Schaad, seit 
2003 Katechetin unserer Pfarrei, in der 
sie nicht eine schöne Geschichte aus 
dem Religionsunterricht zu berichten 
weiss. Seit der soliden und durchaus 
umfangreichen Ausbildung am Religi-
onspädagogischen Zentrum beider Ba-
sel unterrichtet Walli Schaad ökumeni-
schen Religionsunterricht an der Pri-
marstufe und hat sich dabei auf die 1. 
und 2. Primarklassen spezialisiert. Me-
thodisch vielfältig vermittelt sie auf 
kindgerechte Weise Wissen vom Leben 
in Israel zur Zeit Jesu, erklärt die Feste 
des Kirchenjahrs, die Bedeutung des Va-

terunsers und vieles mehr. Zusammen 
mit den reformierten Kolleginnen und 
Kollegen gestaltet sie die Schüler/innen-
Gottesdienste mit, die einmal jährlich in 
jeder Jahrgangsstufe in unserer Pfarrei 
gefeiert werden. Kirchgemeinde und 
Seelsorgeteam danken Dir, liebe Walli, 
für Dein grosses Engagement und die 
Begeisterung, mit der Du auch nach 20 
Jahren noch immer unterrichtest. Es ist 
schön, die Kinder bei Dir in guten Hän-
den zu wissen. Herzlichen Glückwunsch 
zum Dienstjubiläum und auch in Zu-
kunft viel Freude an Deiner Arbeit, Ge-
sundheit und einen guten gemeinsamen 
Weg vor uns.  Das Seelsorgeteam

A G E N D A

Sonntag, 30. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
Therwil
10.00 Gottesdienst entfällt
Montag, 31. Juli
 8.15 Ökum. Morgengebet in   

der Dorfkirche Biel-Benken
Dienstag, 1. August
17.00 Rosenkranz in Therwil
Mittwoch, 2. August
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier 
17.00 Rosenkranz in Therwil
Freitag, 4. August
15.30 Gottesdienst im Blumenrain
  Predigt: Cristina Policante
Sonntag, 6. August
Verklärung des Herrn, Therwil
10.00 Gottesdienst mit Kommunion-

feier

  Predigt: Ralf Kreiselmeyer
  JG für Albert Wuest
Montag, 7. August
 8.15 Ökum. Morgengebet in der
  Dorfkirche Biel-Benken
Dienstag, 8. August
17.00 Rosenkranz in Therwil
Mittwoch 9. August
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier
17.00 Rosenkranz in Therwil
Freitag, 11. August
15.30 Gottesdienst im Blumenrain
  Predigt: Philippe Moosbrugger
19.30 Taizégebet in der Dorfkirche 

Biel-Benken mit Vorberei-
tungsteam

Kollekten
30. Juli entfällt
 6. August: Stiftung Sucht Basel
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Pfarrei St. Stephan
Gemeindeleitung
ralf.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
elke.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
www.rkk-therwil.ch

Seelsorge
jutta.achhammer@rkk-therwil.ch
philippe.moosbrugger@rkk-therwil.ch

Sozialarbeiterin: Vakant bis 1.11.2023

Wegbegleitung Leimental
Gabriela Bröcker, Tel. 061 723 96 90
wegbegleitung@ref-kirche-ote.ch

Sekretariat, Tel. 061 721 11 66
Rita Kümmerli, Miriam Scholz
sekretariat@rkk-therwil.ch

Sakristan/in, Tel. 079 630 75 20
Marcel Zahnd, Fränzi Baltisberger

Hauswart/in, Tel. 079 578 65 67
Christine Brodbeck, Roland Imboden  
Mo–Fr 8–12 Uhr   
hauswart@rkk-therwil.ch

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 

M I T T E I L U N G E N

Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Dorothea Dällenbach, Biel-Benken, Urs 
Baltisberger, Therwil. Gott schenke ih-
nen den ewigen Frieden und sei allen 
nahe, die um die Verstorbenen trauern.

Sonntagsgottesdienst in Therwil   
entfällt einmalig am 30. Juli
Seit Februar 2019 besteht nun bereits der 
sog. Pastoralraum Leimental, zu dem die 
vier Pfarreien Binningen-Bottmingen, 
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Ettingen
M I T T E I L U N G E N

Opfer 30. Juli
Kovive

Opfer 5./6. August
Kirche in Not

Veranstaltungen//Voranzeige
Samstag, 29. Juli: kein Gottesdienst
Sonntag, 30. Juli: Eucharistiefeier um   
9 Uhr
Sonntag, 6. August: Eucharistiefeier um 
9 Uhr
Freitag, 18. August: kein Gottesdienst
Samstag, 19. August: kein Gottesdienst
Sonntag, 20. August: Eucharistiefeier 
um 9 Uhr

Gebetsanliegen der Schweizer   
Bischöfe und Territorialäbte   
für August
Traumstrände können nicht darüber 
hinwegtäuschen, dass die Meere durch 
Müll in Mitleidenschaft gezogen sind. 
Wir bitten Gott um den Geist der Um-
kehr und um die Gabe der Solidarität mit 
allen, die darunter zu leiden haben, ins-
besondere die künftigen Generationen.

Trauung  
Am Samstag, 29. Juli geben sich Svenja 
Becker und Rolf Tanner in der Kirche 
das Ja-Wort. Wir wünschen dem Braut-
paar einen unvergesslichen Tag und der 
ganzen Familie Gottes reichen Segen.

Gottesdienst zum Nationalfeiertag
Ein Ensemble aus der Alphorngruppe 
Thierstein-Laufental wird zusammen 
mit unserer Organistin Christina Koch 
mit feierlichen Klängen die 1.-August-
Messe umrahmen. 

Eritreer in der Kirche
Vom 7. bis 22. August sind die eritrei-
schen Mitchristen in unserer Kirche 
und feiern Gottesdienst. Sie dürfen 
selbstverständlich während dieser Zeit 
die Kirche betreten und auch bei der 
Muttergottes eine Kerze anzünden. 
Scheuen Sie sich nicht, dieser fremden 
Liturgie zu lauschen.

Jubilare
Am 7. August darf Marcel Frey seinen 
90. Geburtstag feiern; und am 10. Au-
gust feiert Bozena Schatzer-Kumelj ih-
ren 91. Geburtstag. Wir gratulieren 
herzlich und wünschen der Jubilarin 
und dem Jubilar alles Gute, viel Glück, 
Gesundheit und Gottes Segen.

Herzlich willkommen 
Im Namen des Kirchgemeinderates 
und der Pfarrei heissen wir unsere neue   
Jugendarbeiterin und Katechetin Patri-

zia-Maria Figiel herzlich willkommen. 
Sie wird in der Schule in der zweiten 
Klasse Religionsunterricht erteilen. Sie 
hat ein tolles Programm aufgestellt für 
unsere Ministranten/innen, und sie 
wird unsere Jugendlichen zusammen 
mit Oberwil im Firmkurs begleiten. 
Für diese Aufgaben wünschen wir ihr 
viel Erfolg und Freude, das Wort Gottes 
den jungen Menschen mit auf den Le-
bensweg zu geben.

Kirchgemeinderat und Pfarrer

Bericht Minisommerplausch
19 Kinder haben am Montag, 3. Juli, von 
unserem Pfarrer Roger Schmidlin den 
Reisesegen erhalten, um danach in die 
Mini-Sommerplauschwoche zu star-
ten. Auf dem Bauernhof in Metzerlen 
gab es interessente Einblicke in die 
Landwirtschaft, und Brennnesselpesto 
wurde selber hergestellt. Auf selbst ge-
bauten Flossen gings auf aufregenden 
und spassigen Fahrten die Birs runter. 
Im Jump Factory in Münchenstein 
konnten die Kinder die ganze Halle für 
sich allein auf den Trampolinen nutzen. 
Im Ettinger Wald bot uns der Förster 
eine lehrreiche Führung zum Thema 
Bäume und Pflanzen im Wald; und im 
Kino Oris, wo wir hinter die Kulissen 
schauen durften, genossen die Kinder 
eine exklusive Vorpremiere des Films 
«Ladybug & Cat noir» (Ausführlicher 
Bericht s.u. www.rkk-ettingen.ch). Als 
schöner Abschluss am Freitagabend, 7. 
Juli gab es für alle mitsamt den Eltern, 
einen wunderbaren Apéro. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an alle, die zum 
Gelingen dieser Woche beigetragen ha-
ben, allen voran Barbara Brodmann für 
die immense Organisation und Umset-
zung dieser schönen Mini-Sommer-
plauschwoche 2023! RKK-Ettingen

A G E N D A

Samstag, 29. Juli
14.00 Trauung
17. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 30. Juli
 9.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 1. August
Hl. Alfons Maria von Liguori
10.00 Eucharistiefeier mit Alphorn- 

und Orgelmusik
Mittwoch, 2. August
Hl. Eusebius, hl. Petrus Julianus 
Eymard
 9.00 Eucharistiefeier, Rosenkranz
16.00 Gebetsgruppe der Zwei Heiligen 

Herzen
Freitag, 4. August
Herz-Jesu-Freitag
Hl. Johannes Maria Vianney
19.00 Eucharistiefeier
Samstag, 5. August
Weihetag der Basilika 

Santa Maria Maggiore in Rom
18.00 Eucharistiefeier mit Bischof 
  Martin Happe. JZ für Josef und 

Klara Brodmann-Matter 
Sonntag, 6. August
Verklärung des Herrn 
 9.00 Eucharistiefeier 
Dienstag, 8. August
Hl. Dominikus
18.30 Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Eucharistiefeier
  JZ für Josef und Louise Thüring-

Leu und Kinder
Mittwoch, 9. August
Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz
 9.00 Eucharistiefeier, Rosenkranz
Freitag, 11. August
Hl. Klara von Assisi
19.00 Eucharistiefeier
  JZ für Hedwig Brodmann-Alig
  Hl. Messe: Rosmarie Boss-Schär

Gottesdienst mit Bischof Martin Happe

Der Bischof der römisch-katholi-
schen Kirche Mauretaniens zu  
Besuch in der Schweiz
Wir freuen uns sehr, im Gottesdienst 
vom 5. August Bischof Happe bei uns zu 
Gast zu haben. Der Bischof wirkt seit 
1995 als Vorsitzender des einzigen Bis-
tums in der Islamischen Republik Mau-
retanien, wo sich 99,5% der Bevölke-
rung zum Islam bekennen. In Gottes-
diensten und Vorträgen in der Schweiz 
informiert er über das beschwerliche 
Christ-Sein in Mauretanien. Der Bischof 
stammt ursprünglich aus dem Münster-
land, Deutschland. Er trat nach seiner 
schulischen Ausbildung der Ordensge-
meinschaft der Afrika-Missionare 
«Weisse Väter» bei. Seine Priesterweihe 
erhielt er am 2. Juni 1973 in Deutsch-
land. Anschliessend war er als Missio-
nar im Bistum Mopti in Mali tätig – zu-

letzt in der Funktion des Apostolischen 
Administrators. Papst Johannes Paul II. 
ernannte Martin Happe 1995 zum Bi-
schof von Nouakchott, Mauretanien. 
Der Bischof wurde 2009 mit der Bern-
hard-Kleinhans-Plakette für sein sozia-
les Engagement, seine unvoreingenom-
mene Haltung zum Islam und sein Wir-
ken für Migranten und deren Hinter-
bliebene ausgezeichnet. 
Trotz seines langen Wirkens in Afrika, 
denkt er noch nicht an den Ruhestand. 
Von seinen Mitarbeitern kommt er im-
mer wieder zu hören, dass er noch ge-
braucht werde. «Es war nicht immer 
leicht. Aber, wenn ich abends einge-
schlafen bin, habe ich nie bereut, diesen 
Weg gegangen zu sein», fasst er zusam-
men und freut sich darauf, ein weiteres 
Stück Weg vor sich zu haben.
 Kirche-in -Not (ACN)
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Pfarrei St. Peter und Paul

Pfarreileitung
Roger Schmidlin, Pfarrer
Tel. 061 721 11 88

Pfarramt/Sekretariat
Irene Brodmann
Di/Do 8.00–11.30 und Di 14.00–17.00 
Kirchgasse 17, 4107 Ettingen
Tel. 061 721 11 88, Fax 061 721 88 56
www.rkk-ettingen.ch
info@rkk-ettingen.ch

Sakristane
Agnes Reinprecht, Tel. 061 721 14 47 
Susi Stöcklin, Tel. 061 721 78 31

Katechetin
Annekäthy De Pretto, Tel. 078 709 25 27

Jugendarbeiterin
Patrizia-Maria Figiel, Tel. 076 501 83 75


